
Gemeinsam für mehr 
Sicherheit

Hygieneabteilung

Ihre Gesundheit in besten HändenIhre Gesundheit in besten Händen

w
w

w
.ro

be
rt

ki
pr

y-
de

si
gn

er
.d

e

58837V1

Hygieneabteilung
Herzogin Elisabeth Hospital
Leipziger Strasse 24
38124 Braunschweig

Zentrale
Fon: 0531.699-0
E-Mail: info@heh-bs.de
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Typische Keime

MRSA – kurz erklärt
Hinter der Abkürzung MRSA verbergen sich Bakterien und 
zwar Staphylococcus aureus, die Abwehrmechanismen 
gegen Antibiotika-Wirkstoffe, z. B. Methicillin bzw. Oxacillin, 
entwickelt haben und daher nur noch schwer zu behandeln 
sind. Diese widerstandsfähigen Bakterien werden Methicillin 
resistente Staphylococcus aureus oder MRSA genannt. Weitere 
Informationen finden Sie im separaten Flyer.

MRGN – kurz erklärt
Als multiresistente gramnegative Erreger, kurz MRGN, 
bezeichnet man gramnegative Stäbchen, bei denen eine zu-
nehmende Resistenzentwicklung gegenüber verschiedenen 
Antibiotika vorliegt. Resistenzen gegenüber Antibiotika bei 
gramnegativen Stäbchenbakterien haben in den letzten 
Jahren im klinischen Alltag zunehmend an Bedeutung gewon-
nen. Zu den wichtigsten Erregern dieser Gruppe gehört die 
Familie der Darmkeime. Weitere Informationen finden Sie im 
separaten Flyer.

Dr. med. Frank Oettel
Ärztliche Leitung Hygieneabteilung



Ihre Gesundheit in besten Händen

Liebe Patientin, lieber Patient, 
liebe Besucher und Angehörige,

das Wort Hygiene wird von der Göttin der Gesundheit Hygieia 
abgeleitet, einer Tochter des griechischen Heilgottes Asklepios. 
Hygieia bedeutet der Gesundheit zuträgliche Kunst.

Hygiene wird heute als die Lehre von der Verhütung von Krankhei-
ten und der Erhaltung und Festigung der Gesundheit gesehen.

In den letzten Jahren wurde die Krankenhaushygiene durch 
Gesetze (z. B. Infektionsschutzgesetz) und Verordnungen (z. B. 
Niedersächsische Landeshygieneverordnung) weiter etabliert. 

Im Herzogin Elisabeth Hospital arbeiten die Hygienefachkräfte 
der Hygieneabteilung und die Hygienebeauftragten im ärztlichen 
und im pflegerischen Dienst eng mit den Pflege- und Behand-
lungsteams der Stationen zusammen. Das Aufgabenspektrum 
der Hygieneabteilung ist dabei vielfältig.

Wie Sie selbst einen Beitrag zu Ihrer Sicherheit leisten können, 
erfahren Sie in diesem Flyer.

Ihr Team der Hygieneabteilung – 

Dr. med. Frank Oettel

Aufgaben der Hygieneabteilung
• Ermittlung des Hygienestatus in pflegerischen, diagnostischen, 
 therapeutischen und versorgungstechnischen Bereichen.
• Erstellung von Hygieneplänen, Hygienestandards und  
 Hygienerichtlinien. 
• Beratung und Fortbildung des Personals in allen für die  
 Wahrung der Hygiene wichtigen Angelegenheiten.
• Mitwirkung bei allen Planungen für Neu- und Umbau-
 maßnahmen.
• Überwachung der Krankenhaushygiene und der krankenhaus- 
 hygienischen Maßnahmen. 
• Erfassung und Bewertung von Krankenhausinfektionen. 
• Mikrobiologische Überprüfung von medizinischen Geräten.

Was leisten wir darüber hinaus?
• Untersuchung aller aufgenommenen Patienten auf MRSA.
• Informationsflyer zu professionellen Hygienemaßnahmen,  
 wenn Patienten von antibiotika-unempfindlichen Bakterien  
 betroffen sind (MRSA, MRGN).

• Teilnahme an der Aktion Saubere Hände.
• Teilnahme am Regionalen Hygienenetzwerk Südost-  
 niedersachsen.

Was können Sie tun?
• Bitte benutzen Sie die Desinfektionsspender am Eingang  
 des HEH und desinfizieren sich bei Betreten und Verlassen 
 des Hauses die Hände.
• Bitte benutzen Sie die Desinfektionsspender bei Betreten 
 und Verlassen der Patientenzimmer.
• Bitte desinfizieren Sie sich die Hände auch vor den 
 Mahlzeiten, nach dem Toilettengang und insbesondere  
 vor und nach dem Kontakt mit Ihren Wunden oder Infusions- 
 zugängen.
• Dazu reiben Sie das Desinfektionsmittel in Ihre trockenen 
 Hände ein und lassen es 30 Sekunden einwirken.
• Wenn Sie vor einem Patientenzimmer den Hinweis Besucher 
 bitte im Stationszimmer melden sehen, wenden Sie sich bitte 
 vor Betreten des Zimmers an das Pflege-Team.
• Scheuen Sie sich nicht, Ihren behandelnden Arzt oder unser 
 Pflege-Team auf die Händedesinfektion anzusprechen.

… übrigens … wir haben uns das Ziel gesetzt, Krankenhaus 
ohne Händeschütteln zu werden, um die Keimübertragung 
noch weiter zu reduzieren. Das ist kein Zeichen mangelnder 
Wertschätzung.  

Desinfektionsmittel 30 Sekunden einwirken lassen.


